Deutsdier Bundestag 
1. Wahlperiode 
*949 


Drucksache 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(10. Ausschuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung eines Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1952 
(Nachtragshaushaltsgesetz 1952) 

- Nr. 3800 der Drudesachen - 


hier: Einzelplan XV - Haushalt des Bundesministeriums 

für Vertriebene - 


Berichterstatter: 

Abgeordnete Frau Dr. Probst 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die Anlage Nachtrag zum Einzelplan XV — Haushalt des Bundes- 
ministeriums für Vertriebene für das Rechnungsjahr 1952 — mit 
der aus der Anlage ersichtlichen Änderung, im übrigen unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 25. Februar 1953 


Der Hausbaltsausschuß 
Schoettle Frau Dr. Probst 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein-Vertrieb; Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Haushalt des Bundesministeriums für Vertriebene 

Nachtrag 

A. Ordentlicher Haushalt 


II. Ausgabe 


Kap. 1 Bundesministerium für Vertriebene 


Allgemeine Ha 

Tit. 43 Gewährung von Beihilfen an Flücht- 
linge und Vertriebene als Ersatz für den 
Fortfall der Begünstigungen nach §§ 7 e 
und 10 a des Einkommensteuergesetzes. 

Der Betrag ist gesperrt. 


„Es treten hinzu“ 7 000 000 DM 


shaltsausg ab en 

Tit. 43 Gewährung von Beihilfen an Flücht- 
linge und Vertriebene als Ersatz für den 
Fortfall der Begünstigungen nach §§ 7 e 
und 10 a des Einkommensteuergesetzes. 

Der Betrag ist gesperrt. 

Die Mittel sind übertragbar. 

„Es treten hinzu“ 7 000 000 DM 



